
Gemeinsam zur Energiewende 
- Bürgerbeteiligung -

Vorstellung im Seniorenrat 18. Januar 2012

Anke Egging und Björn Klaus, Umweltamt



Rahmenbedingung Klimaschutz

Der Rat der Stadt Bielefeld hat sich 2007 verpflichtet, alles in 
seiner Macht Stehende zu tun, um die Klimaziele der 
Bundesregierung bis zum Jahr 2020 zu erreichen.
2008 hat der Rat außerdem ein Handlungsprogramm 
Klimaschutz beschlossen und die Verwaltung mit der 
Umsetzung beauftragt.

Das bedeutet:

 40% Reduktion des CO2-Ausstoßes 
 20% Nutzung erneuerbarer Energien



Bielefeld ist sehr aktiv

– Handlungsprogramm Klimaschutz 
einstimmig vom Rat beschlossen

– Initiierung der Klimakampagne 
„Bielefeld will‘s wissen“

– Netzwerkarbeit gemeinsam mit anderen 
Akteuren (BIZE, Klimatisch, Netzwerk 
Klimaschutz)

– Informations- und Öffentlichkeitsarbeit



Energiewende in Bielefeld

Befassung im Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 
(15.03.2011)
Stadtwerke Bielefeld werden beauftragt, ein alternatives 
Energiekonzept zu erarbeiten, das spätestens ab 2018 auf 
jegliche Nutzung von Atomenergie verzichtet

Befassung im Rat 
(07.04.2011 und 21.07.2011)
Konkretisierung der Beschlüsse insb. dahingehend, dass eine 
breite Bürgerbeteiligung erwartet wird und dass die 
Beschlüsse des Aufsichtsrates der Stadtwerke aufgegriffen 
werden



Bausteine der Bürgerbeteiligung

- Auftaktveranstaltung am 15.07.2011 in der Stadthalle
- Internetforum (www.bielefeld.de/energiewende)
- Vier dezentrale Veranstaltungen im Stadtgebiet
- Fachforum für fachlich besonders Interessierte
- Aktionstag für Jugendliche
- Fragebogenaktion für Studierende 
(in Kooperation mit Bielefeld 2000plus)

Begleitung des gesamten Prozesses durch einen Bürgerbeirat



Auftaktveranstaltung 15. Juli 2011



Auftaktveranstaltung 15. Juli 2011



Internetforum



Vor-Ort-Veranstaltung Sennestadt



Vor-Ort-Veranstaltung Sennestadt



Energiewende in Bielefeld

Fachforum für fachlich besonders Interessierte 
(29.09.2012)
Analog zu den Vor-Ort-Veranstaltungen mit rund 70 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Verbänden, Vereinen,
Wohnungsgesellschaften etc.

Veranstaltung „Jugend macht Zukunft“
(17.10.2011)
Mangels Anmeldungen wurde die Veranstaltung abgesagt.



Bildung eines Bürgerbeirats

Der gesamte Beteiligungsprozess wurde von einem eigens
gebildeten Bürgerbeirat begleitet. 
• Angeschrieben wurden 500 zufällig ausgewählte Personen 

aus dem Stadtgebiet
• Über 30 Rückmeldungen von Freiwilligen
• Stetig arbeitender Kreis von rund 20 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern
• Abschlussbericht vorgelegt am 15. November 2011
• Arbeitsergebnisse sind zum großen Teil in die 

Beschlussvorlage eingegangen



Bürgerbeirat mit Oberbürgermeister



Abschlussveranstaltung 15.11.2011



Energiewende in Bielefeld

Befassung im Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 
(29.11.2011)
Konkrete Beschlüsse nach Beendigung des 
Beteiligungsverfahrens, Rat der Stadt und Stadtwerke werden 
gleichermaßen beauftragt.

Befassung im Rat 
(15.12.2012)
Beschluss ohne Aussprache mit nur einer Gegenstimme.



Energiewende in Bielefeld

Befassung im Aufsichtsrat der Stadtwerke Bielefeld 
(16.12.2011)
Beschluss: 
Ergebnisse werden in das neu zu erarbeitende Energiekonzept 
eingearbeitet.



Und nun?

• Beteiligung endet nicht, sondern wird 
themen- und standortbezogen fortgeführt

• Netzwerk Klimaschutz auch für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet

• Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen
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